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.CH..FTrO»    HL. «"■« '^      BEHL.NWM.   MERKES SE.O 

29.12.38. 
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Herrn 
J.genft 

Wien     II 
Postamt  27 
Schliessfach  Gl 


Sehr   geehrter   i.err   genft, 

a. lgemeine  anstände  ^™^£^^££*~ 

in  Verbindung  zu  treten.  Iur  Briet  vol.  <~  x 

nicht  sämtlich  beie:,nander  haben,  Können  wir  den  Vo.fiang  nlcnt 
rekonstruieren. 

Inzwischen  sind  uns  4  Kisten  Mfdl.ini.oh«  'üoh"  ^sten^ 
„orden,  für  deren  *--?!^Ä^1Ä«*SSÜ-23 


DI 


Dank  aussprechen, 
und  die  Umstellung 
urteilen,  ob  weiter 
den.  Wir  sind  bemüh 
A  L  zu  erwirken. 


..a^enstellung  wir  Ihnen  ^^^ 

■ilroh  die  Liquidation  unserer  uesullscnaiL 

evtsenrecht  können  wir  noch  nicht  be- 

;  oenaun^en  nach  Palästina  genehmigt  er-  _ 

[eine  Erlaubnis  hierzu  über  das  Palastin 


Sollten  oie  trotz  d 
weiter  für  uns  zu  a 
Nachfolger  wissen, 
auf  folgende  Aufgab, 
von  Wien  und  auch  b' 


blenL^rifdeHE^^^ 

von   „ien  und  auch  b  ei   prominenten  ^^^^Z^ft-- 
zweifellos   reiche   S   chätze  an  jüdischem  und  a"^bibliothek 
tum  vorhanden,    dere    i  Überlassung  an .tos  M*^    ^   Inounabelllk 

,i     n  •n-en1    die  eine  wirkliche   Berei- 

lbibliothek  darstellen  würden.    Vir  kennen 

einer   solcnen  „rbeit  und  würden   sie  durch 
esuch  des  Unterzeichneten  gern   fordern, 
wüsaten,    ob   die  Arbeit   weitergeführt  wer- 


jetzt  erreicht  wa*d 
an  seltene  Drucke  u 
cherung  der  Uationa 
die  Scnwierigkeiten 
einen  Informationst 
wenn,  wir  selbst  nui 
den  kann. 


Sobald   wir    Ihnen   pi 
gern   wieder  mit    Ihr 


„eres  mitteilen  können,    werden  wir  uns 
en  in  Verbindung   setzen. 
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G.islliehafl  .1^   Fraundi  .Irr  II. -Im lin  lien 
i  rfilil  und  Bibliothek  Jeri.alcm  I    * 
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Wll.     BRIEF  SENDUNGEN;     BERLIN  W  15,    M  E  I  N  E  K  E  STR  AS  S  E    10 

27.1.39 


Herrn 

Imanuel  Senft 
Wien  11/27 
Schliessfach  61 


Sehr   geehrter  Herr  Senft, 


es   wird  inzwischen  auch  bei   Ihnen  bekannt  geworden 
sein"   dass   die  Ausfuhr  von  deutschen  Büchern  nur 
^Anordnungen  der  Beichakulturkammer  wird  erf oX- 
gen   dürfen.   Unsere   Bemühung,    noch  die  bei   ans   la 
Bernden   Bestände  auzutran.portierj^aind  ggehg 
L-   —   TU ^rne^r^hrscnelnlich,    dass 
rerrai^tLr^rdirreneh^igung  zur   Fortsetzung 
der  Arbeit   gegeben  werden  wird, 
wir  danken  Ihnen  herzlich  für  den  Eifer,   mit  dem 

werden  setzen  müssen. 

Mit  herzlichem  Schalom  und 
allen  guten  Wünschen 
Ihr 
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